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Berichtszeitraum vom 23.09. bis 25.09.2022

Kriminalitätslage:

Kellereinbruch
Am 24.09.2022 zwischen 10:30 Uhr und 19:30 Uhr sollen unbekannte Täter aus einem Keller eines Mehrfamilienhauses in
Wittenberg in der Hermann-Duncker-Straße Werkzeug und Spielzeug im Wert von 300 Euro entwendet haben. Es wurde
Spurensuche am Tatort durchgeführt und ein Ermittlungsverfahren eingeleitet.

Kupferrohre entwendet
Am 24.09.2022 wurde der Polizei angezeigt, dass in der Zeit vom 03.09.2022 bis 24.09.2022 unbekannte Täter aus einem
Wohnhaus in der Schloßstraße in Coswig Kupferrohre entwendet haben sollen. Am Tatort wurden Spuren gesucht. Die
Schadenshöhe soll bei circa 500 Euro liegen.

Tasche aus Pkw entwendet
In Möhlau in der Sollnitzer Straße war am 24.09.22 um 13:15 Uhr die hintere Seitenscheibe eines Pkw Ford eingeschlagen.
Unbekannte Täter sollen im Tatzeitraum von 10:00 Uhr bis 13:15 Uhr eine im Fahrzeug befindliche Tasche mit persönlichen
Gegenständen im Gesamtwert von circa 230 Euro entwendet haben.

Pkw entwendet
In Wittenberg im Teucheler Weg wurde in der Zeit vom 23.09.2022, 21:00 Uhr bis 24.09.2022, 07:10 Uhr durch unbekannte
Täter ein schwarzer Audi SQ5 entwendet. Ein daneben geparkter Pkw Audi Q3 wurde bereits geöffnet und vermutlich
ebenfalls versucht zu entwenden. Es wurde die Fahndung nach dem Pkw eingeleitet und eine Strafanzeige aufgenommen.
Der Gesamtschaden beläuft sich auf circa 40.000 Euro.

Sachbeschädigung durch Graffiti
In Wittenberg in der Lutherstraße brachten unbekannte Täter auf die Hauswand einer Arztpraxis Graffiti auf. Die Graffiti
hatten eine Größe von 220cm x 40cm. Die Tat geschah am 23.09.2022 in der Zeit von 13:45 Uhr bis 16:00 Uhr. Ein
Ermittlungsverfahren wurde eingeleitet.

Verkehrslage:

Unfall mit einer schwer verletzten Person



Am 24.09.2022 kam es um 12:35 Uhr auf der L 113 zwischen Groß Naundorf und Labrun zu einem Verkehrsunfall, bei
welchem der 39-jährige Fahrzeugführer schwer verletzt wurde. Dieser befuhr die Landstraße mit seinem Mercedes und kam
aus noch ungeklärter Ursache in einer Linkskurve nach rechts von der Fahrbahn abkam, fuhr über einen angrenzenden
Acker und stieß gegen einen Baum. Das Fahrzeug drehte sich und kam dann zum Stillstand. Am Pkw entstand
wirtschaftlicher Totalschaden. Durch Kameraden der Feuerwehr wurde der Fahrzeugführer aus seinem Pkw befreit und
anschließend mit einem Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus geflogen.

Wildunfälle
Am 23.09.2022 um 21:00 Uhr stieß ein 50-jähriger Fiat-Fahrer auf der B107 zwischen Köselitz und Göritz mit einem Reh
zusammen. Das Reh flüchtete in den angrenzenden Wald. Am Pkw entstand Sachschaden. Personen wurden bei dem Unfall
nicht verletzt.

Ein 44-jähriger Ford-Fahrer stieß am 23.09.2022 um 21:25 Uhr auf der L 114 zwischen Düßnitz und Jessen mit einem Reh
zusammen. Auch an seinem Pkw entstand Sachschaden.

Auffahrunfall
Am 24.09.2022 um 20:35 Uhr befuhr ein 52-jähriger BMW-Fahrer vor einem 63-jährigem Opel-Fahrer die B2 aus Richtung
Eisenhammer in Richtung Lubast. Circa 500m vor Oppin musste der BMW-Fahrer aufgrund wechselnden Wildes stark
abbremsen. Der Opel-Fahrer konnte sein Fahrzeug nicht mehr rechtszeitig abbremsen und fuhr auf den BMW auf. Personen
wurden bei dem Unfall nicht verletzt. An beiden Pkws entstand Sachschaden.

Ohne Fahrerlaubnis unterwegs
Am Freitag, den 23.09.2022 gegen 22:30 Uhr beabsichtigten die Beamten des Polizeireviers Wittenberg einen Pkw-Führer in
Wittenberg in der Coswiger Landstraße zu kontrollieren. Im Rahmen der Kontrolle wurde festgestellt, dass der 50-jährige
Fahrzeugführer nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis ist.  Weiterhin war der Pkw BMW nicht zugelassen und hatte
somit keine Pflichtversicherung. Am Pkw waren Kennzeichen angebracht, welche eigentlich auf ein anderes Kraftfahrzeug
zugelassen sind. Es wurde ein Strafverfahren eingeleitet und der Fahrzeugschlüssel sichergestellt.
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